
Abfalltrennung in der IGS Fürstenau – funktioniert sie? 

 
 
Die Tabelle sagt ganz eindeutig aus, dass die Abfallsortierung in unserer Schule nicht 
funktioniert.  
 
Eigentlich weiß doch jede/r, welche Vorteile eine konsequente Sortierung hat. Denn: 
 
1. Aus gut sortierten Abfällen können neue Produkte hergestellt werden, z. B. Papier, 

Taschen, Straßenbelag, ... 
2. Nicht sortierte Abfälle müssen zunächst mit hohen Kosten nachsortiert werden.  
3. Werden diese Produkte aus Abfällen hergestellt („Recycling“ = Zurückgewinnung), 

werden Rohstoffe wie Erdöl, Erdgas und Holz eingespart. 
4. Wenn die Abfälle in einem Klassenraum nicht sortiert wurden, müssen sie vollständig in 

den Restmüllcontainer entleert werden. 
5. Für die Entleerung der Restmüllcontainer muss die Samtgemeinde Fürstenau als 

Schulträger jährlich 8000 € zahlen. 
6. Funktionierende Abfallsortierung hilft also Kosten sparen. Vom eingesparten Geld 

könnten dann andere Anschaffungen bezahlt werden. 
 
Natürlich ist Abfallvermeidung noch wichtiger, aber das nicht hundertprozentig durchführbar. 
 
Besonders enttäuschend ist die Tatsache, dass im Herbst 2006 die Klasse 6/2 (heute 7/2) diese 
Untersuchung schon einmal durchgeführt hat und sich trotz eines ausgehängten Plakats und 
Gesprächen mit den Jahrgangsleitungen fast nichts geändert hat. Im Gegenteil: Es sind in 
allen drei Bereichen Verschlechterungen aufgetreten. Und das kann nicht nur daran liegen, 
dass dieses Mal auch die Oberstufe einbezogen wurde ... 
 
Hier die Zusammenfassung der Ergebnisse aus dem November 2006: 

 

- Anzahl der untersuchten Klassenräume:  26 

- Drei Müllgefäße vorhanden?   18/26 = 69,3 % 

- Beschriftung?     20/26 = 76,9% 

- Sortierung?       6/26 = 23,7 % 



 
Klasse 3 Müllgefäße? Beschriftung? Sortierung? 

5/1 Ja Ja Nein 
5/2 Ja Ja Nein 
5/3 Ja Ja Nein 
5/4 Ja Nein Nein 
5/5 Nein Ja Nein 
5/6 Ja Ja Ja 
6/1 Nein Ja Nein 
6/2 Ja Nein Nein 
6/3 Nein Nein Nein 
6/4 Nein Nein Nein 
6/5 Ja Ja Nein 
6/6 Ja Ja Ja 
7/2 Ja Nein Nein 
7/3 Ja Nein Nein 
7/4 Ja Nein Nein 
7/5 Ja Ja Nein 
8/1 Ja Nein Nein 
8/2 Ja Nein Nein 
8/3 Nein Ja Nein 
8/4 Nein Ja Nein 
8/5 Ja Nein Nein 
9/1 Nein Nein ? 
9/2 Nein Nein ? 
9/4 Ja Nein ? 
9/5 Ja Nein ? 
9/7 Nein Nein ? 

10/1 Nein Nein Nein 
10/2 Ja Ja Nein 
10/3 Ja Nein Ja 
10/4 Nein Nein Ja 
10/5 Ja Nein Nein 
10/7 Nein Nein Nein 
11/1 Nein Nein Nein 
11/2 Nein Nein Nein 
11/3 Nein Nein  Nein 
11/4 Nein Nein Nein 
12 Nein Nein Nein 

 
Übersicht 

Anzahl der Klassen:      39 
3 Müllgefäße vorhanden?    19/39 
Richtige Beschriftung?    12/39 
Richtige Sortierung?      4/371 

 
Prozentsätze 

3 Müllgefäße vorhanden?                                          51,4% 
Richtige Beschriftung?                                              32,4% 
Richtige Sortierung?                                                  10,8% 
 
(Die Tabelle und die Übersicht wurden erstellt von Steffen Bleek, Jannes Fritze und Marius 
Renzelberg, Klasse 6/3.) 

                                                 
1 Die beiden Klassen des 9. Jahrgangs, in denen drei Abfallgefäße vorhanden waren, wurden – 
wegen Nichtbenutzung – für die 3. Frage aus der Stichprobe herausgerechnet. 


